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Bezirksliga Herren West

TTC Wiesmoor : TTC Norden 
Samstag, 11.03.2023, 15:30 Uhr

Langer Kampf zwischen dem TTC Wiesmoor und dem TTC 
Norden

Im Spiel der Bezirksliga Herren West traf der TTC Wiesmoor am vergangenen Samstag im 14.
Saisonspiel auf den TTC Norden. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel nach über
4 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Jordan / Hesse. Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 31:31.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatten Fengler / Eichhorn beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Nguyen / Gutzmann von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten nachfolgend Baalmann / Freerks gegen Jordan / Hesse verrichten, bevor ihre
Fünf-Satz-Niederlage feststand. de Wall / Lüdtke verloren daraufhin ihre Partie gegen Ocken /
Aswegen unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 9:11, 8:11. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Überzeugend war wiederum der Erfolg in
drei Sätzen von Sebastian Fengler anschließend gegen Phu Nguyen. Lange mit Sascha Jordan
kämpfen musste Volkmar Eichhorn in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte
letztendlich überraschen, ging Eichhorn doch als Außenseiter in das Match. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Nur einen Satz verlor Tim Baalmann bei seinem Sieg gegen Andreas Hesse
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Andreas Freerks
seinem Gegner Malte Ocken letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Detlef de Wall bei seiner
Niederlage gegen Inka Aswegen. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Heiko Lüdtke und
Gerrit Gutzmann am Tisch die Schläger kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Sebastian Fengler gewann danach indessen sein Spiel gegen Sascha
Jordan überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 13:11, 11:6, 11:8. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fengler nun bei 11:6, während Jordan
bislang 14 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Volkmar Eichhorn nachfolgend gegen Phu Nguyen. Somit hat Eichhorn nun 9 Siege und
13 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit 3:1 hatte Tim Baalmann
im Einzel gegen Malte Ocken die Nase vorn. Mit diesem Sieg verbesserte Baalmann seine Bilanz
auf 10:15 in dieser Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Andreas Freerks beim 2:3 gegen Andreas Hesse. Das Spiel,
in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor Freerks dennoch im 5. Satz. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hesse endete.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Detlef de Wall beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Gerrit Gutzmann. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von de Wall nun bei 2 Siegen
und 15 Niederlagen. 2:3 endete das Einzel zwischen Heiko Lüdtke und Inka Aswegen aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch rückblickend war
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es eine wirklich spannende Partie. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ohne Satzgewinn für Fengler /
Eichhorn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jordan / Hesse. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Norden war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Wiesmoor nun ein Punktekonto von 2:26 Punkten auf,
während der TTC Norden vor dem nächsten Spiel, das am 12.03.2023 gegen den SV Teutonia
Stapelmoor ansteht, 7:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Wiesmoor bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen die TTG Nord Holtriem.

 Statistik:
 TTC Wiesmoor

Doppel: Fengler / Eichhorn 1:1, Baalmann / Freerks 0:1, de Wall / Lüdtke 0:1 
Einzel: S. Fengler 2:0, V. Eichhorn 2:0, T. Baalmann 2:0, A. Freerks 0:2, D. Wall 0:2, H. Lüdtke 0:2 

 TTC Norden
Doppel: Jordan / Hesse 2:0, Nguyen / Gutzmann 0:1, Ocken / Aswegen 1:0 
Einzel: S. Jordan 0:2, P. Nguyen 0:2, M. Ocken 1:1, A. Hesse 1:1, G. Gutzmann 2:0, I. Aswegen 2:0


